
Besorgnis Viele Menschen auf der Erde sind besorgt wegen der sonderbaren Vorgänge, die sich über ihren 

Köpfen am Himmel abspielen und ihn verschandeln. Aus den angeblichen Kondensstreifen der Flugzeuge werden 
breite, schwammige Gebilde, die manchmal Stunden lang stehen bleiben und das lebensnotwendige Sonnenlicht 
dämpfen. Sie haben seit kurzem auch eine offizielle Bezeichnung: Homomutatus, also „vom Menschen 
veränderte“. Sind es „von bösen oder übelwollenden Menschen gemachte“ Wolken? Wir wissen es nicht und 

können nur Hinweisen nachgehen. Indizien Hinweise, dass diese angeblichen Kondensstreifen womöglich nicht 

nur aus Wasser oder Eis und ein bisschen harmlosem Russ bestehen, gibt es zuhauf. MONSANTO soll Pflanzen mit 
gegen Aluminium resistenten Genen züchten; WELTWEIT wenden sich besorgte Menschen an ihre Behörden und 
verlangen Aufklärung; der SENAT IN ROM debattiert über das Thema und lässt sich OVERCAST, den Film von 
Matthias Hancke, zeigen; ITALIEN hat mit den USA 2000 einen Vertrag abgeschlossen, in dem auch eine 
Zusammenarbeit in Sachen „Klimawandel“ vorgesehen ist (siehe Hintergründe); SONDERBARE FÄDEN fallen vom 
Himmel; GÄRTNERINNEN stellen fest: manches Regenwasser behagt den Pflanzen nicht; MEDIZINER machen sich vor 
allem Sorgen um die empfindlichen Gehirne der Neugeborenen; ein PHYSIKER AM CERN sagt, Flugzeuge bringen 

Aerosole in die Atmosphäre und, und, und... Mögliche Hintergründe Wenn man sich fragt, weshalb es diese 

sonderbaren Gebilde mit der Bezeichnung „Chemtrails“ wirklich geben könnte, um das einmal vorsichtig zu 
formulieren, stösst man auf handfeste Projekte und eine Menge Patente für zugehörige Einrichtungen, etwa zum 
Sprühen. WETTERMANIPULATION für zivile und militärische Zwecke wird im Internet breit beschrieben, zum Beispiel 
die US-Army, „Project 2015“; KLIMA-RETTUNG mithilfe des Einbringens von irgendwelchen Substanzen zwischen 
Erde und Sonne ist ein von den Regierungen seit längerem verfolgtes oder zumindest ins Auge gefasstes 
Programm; FLUGZEUG-ABGASE enthalten Aluminium, Barium, Eisen, Blei und weitere 13 Substanzen, die in der 

Zusammenfassung der ETHZ-Studie als Risiko für die Gesundheit bezeichnet werden. Die Zuständigen wiegeln 
ab, verharmlosen, geben sich unwissend oder schweigen. Wir Ohnmächtigen gehen nicht nur auf die Strasse. 
Wir haben unser Bundesamt für Umwelt BAFU im Januar 2017 aufgefordert, uns ausdrücklich zu bestätigen, dass 
im Himmel über der Schweiz Wettermanipulation, Geoengineering und Solar Radiation Management nicht 
vorkommen. Bis jetzt bekamen wir keine Antwort. Nun wollen wir auch die anderen Verantwortlichen und 
Zuständigen informieren, die 2256 Gemeinden und die Kantons- und Bundesparlamente. Wir wollen erreichen, 
dass man uns klaren Wein einschenkt und das womöglich schädliche Treiben beendet. Dazu haben wir das 
„Programm 2017“ entworfen. Wer genug Courage hat, kann uns helfen. Es braucht sie, denn wir haben es mit 
mächtigen Gegnern zu tun. www.vups.ch  
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